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Deutsche DepressionsLiga e.V. — Newsletter 09/2021 vom 16.09.2021

Sehr geehrte Damen und Herren,

hier unsere aktuellen News aus der Deutschen DepressionsLiga (DDL) sowie rund um die Themen
Depression, Soziales und Gesundheitswesen:

1 “Gemeinsam iiber den Berg”: Aktionswoche Seelische Gesundheit

Vom 8. bis 18. Oktober 2021 nimmt die Woche der Seelischen Gesundheit in diesem Jahr Familien in den
Blick. Unter der Schirmherrschaft des Bundesgesundheitsministers Jens Spahn und dem Motto “Gemeinsam
Uber den Berg — Seelische Gesundheit in der Familie” werden bundesweit wieder zahlreiche Veranstaltungen
sowohl digital als auch live vor Ort stattfinden und Gber vielfiltige Praventions- und Hilfsangebote aufklaren.
Die DDL ist als Mitglied des Aktionsbiindnisses Seelische Gesundheit Mitveranstalterin der Aktionswoche.

Zur Website

Zu den Veranstaltungen

2  “Lichtblick fiir Mitarbeitende und Unternehmen”: Beitrag im Selbsthilfemagazin “TIPP” {iber
die DDL-Arbeitgeberseminare

Die Selbsthilfebliros der Paritatischen wirdigen in ihrem Magazin "TIPP 58" die Arbeitgeberseminare der DDL
als Lichtblick flir Betriebe und an Depression erkrankte Mitarbeitende. Unter dem Motto ,Informieren —
Entstigmatisieren — Befahigen” haben die Seminare das Ziel, ein besseres innerbetriebliches Verstandnis fir
die Krankheit Depression zu erzeugen. Flihrungskrafte und andere Verantwortliche erhalten
Handlungsimpulse und werden dabei unterstiitzt, den richtigen Ton im Umgang mit betroffenen
Mitarbeitenden zu finden.

Zum Online-Magazin TIPP 58

Die DDL-Arbeitgeberseminare

3 Unterhalten sich ein Professor und ein Depressionserfahrener...

Minchen.tv: Unter der Moderation von Jorg van Hooven von Miinchen.tv unterhalten sich Prof. Peter
Zwanzger (Arztlicher Direktor und Chefarzt Allgemeinpsychiatrie und Psychosomatische Medizin) und Armin
Rosl (stellvertretender Vorsitzender und Sprecher der DDL) Giber Depression. Ein Gesprach tber gut 40
Minuten, in dem die Depression aus medizinischer und personlicher Sicht beschrieben wird. Leicht
verstandlich, informativ und nachvollziehbar. Fiir mehr Aufklarung und Information.

Zum Beitrag

4 "Ein Schlissel fir Mama” - Neues Buch von Claudia Gliemann

Autorin und Verlegerin Claudia Gliemann, die seit Jahren mit dem DDL-Projekt , Papas Seele hat Schnupfen”
auf Lesereise durchs Land tourt, hat ein neues Buch geschrieben: ,,Ein Schlissel flir Mama“. Darin werden die
Folgen der Corona-Pandemie insbesondere fir Kiinstler*innen auf die Psyche thematisiert. In ,,Ein Schlissel
flir Mama“ erzahlt das Madchen Frieda von seiner Mutter und berichtet: ,Meine Mama ist Musikerin. Sie
war immer ganz viel unterwegs. Bis Corona. Jetzt macht sie keine Musik mehr. Jetzt ist sie traurig.”

Weiterlesen
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https://www.seelischegesundheit.net/aktionen/aktionswoche/
https://www.seelischegesundheit.net/aktionen/aktionswoche/veranstaltungen/
https://www.paritaet-selbsthilfe.org/tipp/details/news/tipp-58-lichtblicke-in-der-selbsthilfe/?tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=c0961ea1e80888d161892d7c1960775e
https://arbeitgeberseminare-depression.de/
https://www.muenchen.tv/mediathek/video/armin-roesl-prof-dr-peter-zwanzger-depression/
https://www.monterosa-verlag.de/buch/ein-schluessel-fuer-mama/
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5 Kulturjournal: Wie fiihlen sich Depressionen an?

NDR: Etwa jeder flinfte Erwachsene leidet im Laufe seines Lebens einmal an einer Depression. Allein in
Deutschland tiber finf Millionen. Doch in der Gesellschaft fehlt es noch immer an Verstandnis und
Akzeptanz. Viele sehen Depression nicht als ernstzunehmende Krankheit an, sondern glauben, es gehe dabei
nur um eine traurige Phase - oder denken, sie betreffe nur Menschen, die schwach und nicht leistungsstark
sind. Im Film "Wie flihlen sich Depressionen an?" sprechen drei Betroffene lGiber ihre Krankengeschichte:
Moderatorin Milka Loff Fernandes, Autor Tobi Katze und Schauspielerin Nova Meierhenrich.

Zur ARD-Mediathek

6 Die entscheidende Therapiestunde

Spektrum: Bei einer Psychotherapie finden die Patienten nicht stetig und gleichmaRig aus ihrem seelischen
Tief heraus. Vielmehr gibt es sprunghafte Verbesserungen des Befindens, die als »sudden gains« (wortlich

etwa: plotzliche Fortschritte) bezeichnet werden. Kanadische Psychologen widmeten sich der Frage, wann
solche Verdanderungen auftreten.

Weiterlesen

7 Gute Vorsatze kdonnen Riickfillen vorbeugen

Spektrum: Nach einer durchlittenen Episode liegt das Risiko, spater noch einmal zu erkranken, bei rund 50
Prozent. Wer bereits zwei oder mehr depressive Phasen erlebt hat, fiir den ist das Risiko eines Riickfalls sogar
noch héher. Plane nach dem Wenn-dann-Prinzip kdnnen dabei helfen, eine Depression langfristig in Schach
zu halten. Sie bilden eine Briicke zwischen Therapie und Alltag, entdeckten Forscher.

Weiterlesen

8 , Twittergericht”: Aktion zugunsten der DDL

Was es alles gibt —zum Beispiel das , Twittergericht”. Exakt formuliert: ,Der willkirlich urteilende
Gerichtshof”. Unter diesem Namen werden auf Twitter Urteile gefallt und jeweils ein StrafmaR auferlegt, in
Form einer Spende an soziale Projekte und Organisationen. Vor Kurzem zugunsten der Deutschen
DepressionsLiga. Binnen einer Woche sind so circa 2100 Euro an Spenden eingegangen. Weil nicht alles, was
in den Sozialen Medien schreibt, bloggt und postet, serids ist, haben wir natlirlich mit der Person, die hinter
dem ,Twittergericht” steht, Kontakt aufgenommen. Wir kénnen sagen: Es ist ein Mensch, ein sehr sozialer
Mensch! Der allerdings anonym bleiben méchte. Wir sagen vielen lieben Dank fiir diese Aktion!

Hier lesen Sie ein aktuelles Interview mit dem ,willkirlich urteilenden Gerichtshof”

Zum Twitter-Profil der DDL

9 Kolner Treff: Rocker Schamoni spricht liber seine Depression

WDR: Rocko Schamoni ist Musiker, Autor, Clubbetreiber und vieles mehr - einfach ein "Kiinstler", wie er sagt.
Und er leidet unter Depressionen, seit Gber 25 Jahren. Immer wieder hat der Hamburger depressive Phasen
in seinem Leben, die unterschiedlich stark und lang ausgepragt sind und bis zu suizidalen Gedanken flihren
konnen. Mittlerweile hat er gelernt, mit dieser Krankheit zu leben. Und Rocko Schamoni ist sich sicher: Ohne
seine Depressionen ware er nicht der Kiinstler geworden, der er heute ist.

Triggerwarnung: Dieser Beitrag beschaftigt sich mit Suizidgedanken.

Zur ARD-Mediathek
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https://www.ardmediathek.de/video/kulturjournal/wie-fuehlen-sich-depressionen-an/ndr-fernsehen/Y3JpZDovL25kci5kZS84NDkyNDFiYS02ZGY3LTQ0NWYtODlkNi05MzhiMjk5ZTE4NDA/
https://www.spektrum.de/news/depression-welche-therapiestunden-besonders-wichtig-sind/1912984?utm_medium=newsletter&utm_source=sdw-nl&utm_campaign=sdw-nl-daily&utm_content=heute
https://www.spektrum.de/news/depression-gute-vorsaetze-koennen-rueckfaellen-vorbeugen/1915795
https://jurios.de/2021/09/12/das-twittergericht-jura-account-unterstuetzt-auf-twitter-soziale-projekte/
https://twitter.com/depr_liga?ref_src=twsrc%5Egoogle%7Ctwcamp%5Eserp%7Ctwgr%5Eauthor
https://www.ardmediathek.de/video/koelner-treff/musiker-und-autor-rocko-schamoni/wdr-fernsehen/Y3JpZDovL3dkci5kZS9CZWl0cmFnLTk1MWUzNjMxLTFiMDctNGQ1MS1iOTI5LTBlMzM4OTkzNDNhZA/
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10 Leben mit Suizidgedanken — Warum sind psychische Krankheiten noch immer ein Tabu?

Funk — Die Frage: Als Sarah von ihrem Arzt die Diaghose “Depression” bekam, konnte sie es selber kaum
glauben. Schlielllich hatte sie ja alles was sie braucht: Freunde, Familie, eine WG, einen Job — ein Leben.
Langsam lernt Sarah, dass Depressionen mehr als einfach nur “traurig sein” bedeutet. Sie erzahlt Reporter
Frank von ihrer Zeit in der Psychiatrie, ihrem Umgang mit Suizidgedanken und was ihr in dieser schweren Zeit
geholfen hat.

Triggerwarnung: Dieser Beitrag beschaftigt sich mit Suizidgedanken.

Zur Sendung

11 Petition: Mehr Therapieplatze fiir Menschen mit psychischen Problemen

Nach Angaben der Bundespsychotherapeutenkammer werden jahrlich 5 Millionen Menschen in Deutschland
schwer psychisch krank und behandlungsbediirftig. Geboten werden allerdings gerade mal 1,5 Millionen
Behandlungsplatze. Demzufolge ware der Bedarf erst mit zusatzlich 100.000 Kassensitzen tatsachlich
gedeckt. Erhalten haben wir in den letzten Jahren gerade einmal 300. Deswegen unterstiitzt die DDL die
Petition von Diana Ammann und Julia Darboven an Bundesgesundheitsminister Jens Spahn fiir mehr
Therapieplatze fir Menschen mit psychischen Problemen.

Zur Petition

12 DPtV veroffentlicht Forderungen zur Bundestagswahl 2021

Mit 16 Forderungen wendet sich die Deutsche Psychotherapeuten Vereinigung an die zukiinftige
Bundesregierung. ,,Prioritat hat natirlich die Sicherung der Aus- und Weiterbildung, bei der noch
Nachbesserungen notig sind. Aber auch die Versorgung von Patient*innen mit komplexem
Behandlungsbedarf ist uns ein Anliegen”, betont Gebhard Hentschel, Bundesvorsitzender der DPtV. Im
stationdren Bereich misse die Personalausstattung verbessert, ambulante Versorgungsangebote sollten
weiterentwickelt werden.

Weiterlesen

Mit freundlichen GriflRen
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Armin Rosl
Deutsche DepressionsLiga e.V.

Spenden:

Ihre Spende hilft Betroffenen. Unterstitzen Sie die Arbeit der Deutschen DepressionsLiga. Jeder Beitrag zahlt,
damit wir weitere Projekte realisieren und ausbauen kénnen:

http://www.depressionsliga.de/spenden.html
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https://www.funk.net/channel/die-frage-828/depression-leben-mit-suizidgedanken-1759562
https://www.change.org/p/jens-spahn-mehr-therapieplätze-für-menschen-mit-psychischen-problemen
https://www.deutschepsychotherapeutenvereinigung.de/gesundheitspolitik/aktuelle-meldungen/news-bund/news/psychische-erkrankungen-ernst-nehmen/
https://www.deutschepsychotherapeutenvereinigung.de/gesundheitspolitik/aktuelle-meldungen/news-bund/news/psychische-erkrankungen-ernst-nehmen/
http://www.depressionsliga.de/spenden.html
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Impressum:

Deutsche DepressionsLiga e.V.
Waltraud Rinke, Armin Rdsl, Frank Mercier, Stefanie WaRmann, Karsten Schroder.

Oppelner Strafle 130
53119 Bonn

Tel.: +49 228 / 240 657 72
Fax: +49 7144 /704 89 79
Email: kontakt@depressionsliga.de

www.depressionsliga.de

HEG

Haftungshinweis:

Die Deutsche DepressionsLiga e.V. (ibernimmt keine Haftung fir die Inhalte externer Links. Fir den Inhalt der
verlinkten Seiten sind ausschlieBlich deren Betreiber verantwortlich.

Der Newsletter enthilt einen aktuellen Uberblick iber Tendenzen, Ansichten und Meinungen. Diese decken sich
nicht in jedem Fall mit den Positionen der Deutschen DepressionsLiga.
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